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Liebe Eltern 

Die Schule erlebt turbulente Zeiten,  

genauso wie Sie sicher auch. Sei es in 

der Familie oder an Ihrem Arbeitsplatz: 

Flexibilität, Geduld, Durchhaltewillen 

und Resilienz sind gefordert. Das Klas-

sengefüge war in den letzten Wochen 

oft aufgehoben. Immer wieder fehlten 

ganze Gruppen, steckten in der Quaran-

täne oder waren selber erkrankt. Das ist 

für die Lehrpersonen enorm herausfor-

dernd, genauso wie für die vielen Stu-

dierenden, welche seit Schulbeginn nach 

Weihnachten ihre Praktika bei uns    

absolvieren. Wenig funktioniert im   

gewohnten Rahmen, Umstellungen sind 

an der Tagesordnung.  

 

 

 

Hier nun aber in Wehklagen zu fallen, 

wäre fehl am Platz. Die Krise bietet uns 

auch Chancen, so sehr sie inzwischen 

nervt. Was ist wesentlich? Was kann 

auch mal warten? In unserer sonst so 

auf Tempo und Leistung getrimmten 

Gesellschaft sind diese Fragen wichtige 

Wegweiser, welche bei 

«Normalbetrieb» oft zu kurz kommen. 

Manchmal steht eine Lehrperson plötz-

lich einer verkleinerten Klasse gegen-

über. Was kann sie jetzt tun? Soll sie im 

Stoff vorwärtsmachen? Was passiert, 

wenn die erkrankten Kinder etwas ver-

passen? Vielleicht entscheidet sie sich in 

diesem Fall für ein Alternativprogramm 

und siehe da, auf einmal entstehen in 

der Kleingruppe wertvolle Gespräche, 

weil mehr Zeit für die einzelnen Kinder 

da ist. Die Lehrperson lässt die Mathe 

liegen, nimmt sich Zeit für ein individuel-

les Anliegen, geht auf ein einzelnes Be-

dürfnis ein, setzt Prioritäten. Damit rea-

giert sie meiner Meinung nach goldrich-

tig. Der Mensch steht im Mittelpunkt, ob 

in Pandemie- oder anderen Zeiten.  

Was hat Ihr Kind dabei gelernt? Eine 

Lektion fürs Leben! 

 

 

 

 

 

 

 

Roland Amstein 

 

Theater in der Schule. 

Fotos: Nique & Roland Amstein 
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Einblicke in das selbstgesteuerte Lernen (sgL) 

SegeL– Unterricht in der 5a 

Seit Beginn des aktuellen Schuljahres führen 

alle Klassen ab der 1. Primarstufe selbstge-

steuertes Lernen auch ausserhalb des übli-

chen Schulunterrichts durch. Dieses freiwilli-

ge Angebot wird von vielen Schülerinnen und 

Schülern geschätzt und genutzt. 

Jeweils am Dienstag und Freitagmorgen be-

ginnt für die Frühaufsteher der Klasse 5a um 

7:45 Uhr der freiwillige Segel-Unterricht 

«selbstgesteuertes Lernen». Aus einem gros-

sen und abwechslungsreichen Angebot, wel-

ches in einem sogenannten Segelecken (Foto 

1) des Schulzimmers zu finden ist, können die 

Schülerinnen und Schülern nach ihren per-

sönlichen Bedürfnissen Aufgaben auswählen 

und erarbeiten. Ein Wochenplan mit aktuel-

len Lernaufgaben unterstützt die Kinder zu-

sätzlich bei der Auswahl. Neben altbewähr-

tem Material wie der LÜK-Kasten (Foto 2) und 

Lernordner finden viele digitale Lernaufgaben 

ihren berechtigten Platz. So kommt es oft vor, 

dass jedes Kind nach seinen individuellen 

Bedürfnissen an einem anderen Lerngegen-

stand arbeitet. 

Als Lehrpersonen stehe ich den Schülerinnen 

und Schülern als Lerncoach während diesen 

Segel-Sequenzen zur Seite und unterstütze 

sie bei der Auswahl der Lernangebote. Im 

Schulunterricht lernt die Klasse in regelmässi-

gen Abständen neue Lernstrategien dazu, 

denn auch selbstgesteuertes Lernen muss 

zuerst gelernt werden. Im Verlauf der nächs-

ten zwei Schuljahren üben die Kinder persön-

liche Lernziele selbst zu definieren und ihren 

Lernzuwachs anhand von passenden Kriterien 

zu eruieren. Das freiwillige Angebot wird von 

einem grossen Teil der Klasse regelmässig 

genutzt und durch die integrierten Segelse-

quenzen im Unterricht für alle Kinder er-

gänzt. 

 

 

Bei den Kindern sehr beliebt ist die Lernweb-

seite Anton. Von Deutsch, Mathematik, Eng-

lisch bis hin zu Musik findet man hier für 

Gross und Klein passende Lernaufgaben, 

welche zuerst Schritt für Schritt erklärt und 

später dann erarbeitet werden. Zum Schluss 

kann das Gelernte anhand eines kurzen Tests 

ausgewertet werden. So erhalten die Schüle-

rinnen und Schüler unmittelbar eine Rück-

meldung über ihren Lernerfolg. Als Beloh-

nung winkt eine Goldmünze, welche gegen 

eine kurze pädagogische Spieleinheit ge-

tauscht werden kann. Anton eignet sich auch 

ausgezeichnet für das selbstgesteuertes Ler-

nen zu Hause. Über die Webseite 

www.anton.app, sowie als APP für iOS und 

Android kann Anton kostenlos verwendet 

werden. 

 

Text & Fotos:  

Damian Bernet 

 

Foto 1: Segelecke 

Damian Bernet 
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Foto 2: LÜK-Kasten 

Damian Bernet 

Illustration: Lukas Wicki 
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Aktivitäten der ElternMitWirkung 

Verschiedene von der ElternMit-

Wirkung (mit-) organisierte Anlässe wie 

der Leseabend oder der Tag der Volks-

schulen mussten coronabedingt erneut 

abgesagt werden. Trotzdem trifft sich 

die Elternmitwirkung während des 

Schuljahres und thematisiert wichtige 

Themen wie das „Eltern-Taxi“.  

Ein ganzes Jahr im Rampenlicht. So lau-

tet das Label-Motto des laufenden 

Schuljahres 2021/2022. Wir von der 

Elternmitwirkung hätten unsere Aktivi-

täten und den alljährlich von den Kin-

dern sehr geschätzten Leseabend gerne 

wieder durchgeführt, nachdem dieser 

bereits im Vorjahr aufgrund der Covid-

19-Lage abgesagt werden musste. Dies 

war leider auch in diesem Schuljahr er-

neut notwendig, was wir sehr bedauern. 

Nichtsdestotrotz suchen wir laufend 

nach guten Ideen, wie wir den Lese-

abend vielleicht im nächsten Jahr in ei-

ner anderen Art und Weise durchführen 

können, ohne dass eine Durchmischung 

von Schulklassen nötig sein wird. So 

steht uns z. B. mit der Entwicklung im 

Bereich der Digitalisierung und der da-

mit positiv gemachten Erfahrungen ja 

ein zusätzliches Tool zur Auswahl. Viel-

leicht kommen wir aber auch auf neue 

kreative Ideen, wie wir einen Beitrag für 

das kulturelle Zusammensein leisten 

und Kinderaugen wieder einmal etwas 

zum Strahlen bringen können.  

Auch die Thematik Elterntaxi ist wieder-

kehrend und uns sehr wichtig. Bestimmt 

sind auch Sie froh und dankbar, wenn 

ihr Kind sicher seinen Schulweg bestrei-

ten kann und es sich vor dem Schulhaus 

nicht durch die durch mehrere Elternta-

xis verursachte, teils kritische Verkehrs-

situation unnötig gefährdet. Wir stellen 

mit unserer wiederkehrenden Präsenz 

vor Ort das Thema Sicherheit also im-

mer wieder ins Rampenlicht.  

Wir hätten uns sehr darüber gefreut, mit 

anderen Eltern an der von uns mitorga-

nisierten Kafi- und Znüni Runde anläss-

lich des Tages der Volksschulen auszu-

tauschen. Leider müssen wir darauf ver-

zichten, da auch dieser öffentliche An-

lass abgesagt wurde.  

 

 

 

 

 

 

Besteht dennoch Interesse unsere Grup-
pe und Aktivitäten mit neuen kreativen 
Ideen zu unterstützen? Gerne freuen wir 
uns von der Elternmitwirkung über eine 
Kontaktaufnahme via unserer  
Homepage:  
https://emw-
riffigsprengi.jimdofree.com/ oder direkt 
über eines unserer Mitglieder. 
 
vorne (v.l.n.r.):  
David Meier, Nancy Graf, Selina Tremp 
mittlere Reihe:  
Emina Jovanovic, Raphaela Dürger 
hinten:  
Svetlana Glavas, Rocío Castillo 
Auf dem Foto fehlt: Daniela Oberlin 

https://emw-riffigsprengi.jimdofree.com/
https://emw-riffigsprengi.jimdofree.com/
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Um auch der Lehrerschaft unseren Dank auszusprechen und Ihnen die Adventszeit etwas zu versüssen, haben wir am 9. De-

zember 2021 in den Schulhäusern Riffig und Sprengi wiederum ein genussvolles Advents-Znüni für die Lehrerinnen und Lehrer 

bereitgestellt. Text & Fotos: ElternMitWirkung 

In allen Tagesstrukturen der Schulen 
Emmen begleitet uns dasselbe Jahres-
thema, wobei jede Einheit individuell 
daran arbeitet. 

In diesem Schuljahr legen wir in unserer 
Arbeit den Schwerpunkt auf die Metho-
de des lösungsorientierten Intervenie-
rens.  

Das kann in den einzelnen Schulstandor-
ten sehr verschieden umgesetzt werden.  

Wir richten den Blick auf die Ressourcen 
und Stärken des Gegenübers und achten 
auf eine wertschätzende und wohlwol-
lende Haltung. Wir arbeiten mit den 
unterschiedlichen Aspekten dieser Me-
thode, um die Kinder in der Konfliktlö-
sung zu unterstützen. Bei der Umset-
zung beziehen wir uns auf die ge-
waltfreie Kommunikation (GFK).  
 
 
 

 

Quelle: https://www.paedagogische-angebote-
sgh.ch/hilfz-plattform/friedensbruecke 

 

 

 
Mit der gewaltfreien Kommunikation 
oder der Friedensbrücke können wir in 
Situationen differenziert auf die Bedürf-
nisse der Kinder eingehen.  

 
 
 

 
 
 
Dieses fachlich fundierte Vorgehen nut-
zen wir auch intern und in der Zusam-
menarbeit mit den Eltern sowie mit in-
ternen und externen Fachpersonen. 

 
Wir freuen uns, auf die Zusammenarbeit 
mit euch.  

Tagesstruktur Emmen 

Hmmmm… Herzlichen Dank im Namen 

der gesamten Lehrerschaft!  

https://www.paedagogische-angebote-sgh.ch/hilfz-plattform/friedensbruecke
https://www.paedagogische-angebote-sgh.ch/hilfz-plattform/friedensbruecke
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